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POLIZEIBERICHT

Elfjähriger leicht verletzt
NORDEN – Bei einem Sturz
mit dem Fahrrad hat sich am
Freitagmittag in Norden ein
elfjähriger Junge leicht ver-
letzt.DasKindwarmit einem
gleichaltrigen Freund in der
Parkstraße unterwegs. Ver-
mutlich aus Unachtsamkeit
fuhr einer der beiden auf das
Fahrrad seines Freundes auf,
sodass beide stürzten. Einer
der Jungen fiel so unglück-
lich auf den Fahrradlenker,
dass er ins Krankenhaus
musste.

Hoher Sachschaden
NORDEN – Auf rund 15000
Euro beziffert die Polizei den
Schaden, der in der Nacht zu
Sonnabend bei einem Unfall
auf der Weberstraße in Nor-
den entstanden ist. Dort war
bei Starkregen ein 48 Jahre
alterMannmitseinemGelän-
dewagen zunächst nach links
von der Fahrbahn abgekom-
men und dann gegen einen
Baum sowie eine Straßen-
laterne geprallt. Der Fahrer
blieb unverletzt. Sein Wagen
wurde stark beschädigt.

Polizisten angegriffen
NORDEN – Viel Arbeitmachte
ein stark alkoholisierter
48-jähriger Mann aus dem
Brookmerland am Freitag-
abend der Polizei. Wegen sei-
nes aggressiven Verhaltens
waren die Beamten in die
Rheinstraße in Tidofeld ge-
rufen worden. Bei ihrem An-
treffen wurden die Polizisten
sofort beleidigt, einer erhielt
unvermittelt einen Schlag in
das Gesicht. Gegen die Fest-
nahme wehrte sich der Mann
derart heftig, dass beide Po-
lizeibeamte Verletzungen
erlitten. Es wurde ein Atem-
alkoholwert von annähernd
2,0 Promille festgestellt. In
den zurückliegenden Stun-
den hatte der Mann zudem
mehrereStraftatenbegangen.

. .

NORDEN/CWA – Der Duft von
Grillwürstchen, Musik und
ein buntes Stimmenwirrwarr
lag am Sonnabend über dem
Dobbenweg in Norden. Die
Nachbarn vom Haus Uldinga
hatten zum 26. Nachbar-
schaftsfest eingeladen und
dafür gemeinsam mit dem
Wohnheim ein abwechs-
lungsreiches Programm auf
die Beine gestellt. Viele An-
wohner und Freunde ließen
sich diesen Termin nicht ent-
gehen und verbrachten den

Nachmittag gemeinsam mit
den Bewohnern bei selbst ge-
backenen Kuchen und Torten,
erfrischenden Getränken so-
wie Darbietungen verschiede-
ner Künstler.
Das Organisationsteam war

bereits vor Monaten in die
Planungen eingestiegen. Ger-
hard Wilts ist seit der ersten
Veranstaltung vor 26 Jahren
dabei und legt als direkter
Nachbar besonderen Wert auf
das persönliche Engagement
der Anwohner. „Wir unter-

stützen tatkräftig und möch-
ten unser harmonisches Mit-
einander fördern“, sagte Wilts.
Daher waren unter anderem
der Grillstand und die Tom-
bola am Sonnabend fest in der
Hand der Nachbarn.
Um 14 Uhr eröffnete Heim-

leiter Thomas Lübbers das
Fest und zeigte sich erleich-
tert, dass nach den intensiven
Regenschauer am Vormittag
in den Mittagsstunden die
Sonne wieder hervorkam. Das
folgende Bühnenprogramm

sorgte für gute Unterhaltung
bei Jung und Alt. Beim Auftritt
der Birko Allstars wurden be-
kannte Seemannslieder ange-
stimmtunddasPublikumsang
und schunkelte mit. Auch die
Birko Rockstars konnten unter
Leitung von Lusjena Brock
mit ihren Hits begeistern. Die
studierte Klavierlehrerin aus
Moskau leitet schon seit Jah-
ren die Musikgruppe in den
Birko-Werkstätten und ist im-
mer wieder über die positive
Wirkung vom gemeinsamen

Musizieren erfreut. „Bei Mu-
sik kommen die Menschen
zusammen“, sagte Brock.
Erstmals beim Nachbar-

schaftsfest war auch die Big-
band „Freesenbrass“ der
Musikschule Norden dabei,
die mit flotten Rhythmen die
Gäste in ihren Bann zogen.
Der Höhepunkt bei Jung und
Alt war aber wie in den Vor-
jahren der Auftritt des Schla-
ger-Duos Marion und Sabine.
Wie immer traten die beiden
zugunsten vom Haus Uldinga

ohne Gage auf. Bereits vor
ihrem Auftritt wurden die
Sängerinnen herzlich begrüßt
und sorgten für ausgelassene
Stimmung. Nach der obliga-
torischen Zugabe wurde zum
Ende der Veranstaltung die
große Tombola ausgelost. Ne-
ben eigenen Produkten aus
Werkstatt und Gärtnerei der
Behindertenhilfe Norden gab
es zahlreiche Sachspenden
der örtlichen Händler und
Gewerbetreibenden zu ge-
winnen.

Ein buntes Programm beim Nachbarschaftsfest im Haus Uldinga
VERANSTALTUNG Nachbarn, Freunde und Bewohner treffen sich bei Musik und Unterhaltung

Beim Mitmachzirkus konnten sich Jung und Alt ausprobieren, so auch beim Seifenblasen.
FOTOS: WALTHER

BeimNachbarschaftsfest feiern die Bewohner vomHausUldinga gemeinsammit ihrenNachbarn
und Freunden ein Sommerfest mit buntem Programm.

Viertes Dorffest in
Leybuchtpolder. Feiern
für den guten Zweck.

NORDEN/AKM – Das vierte Kin-
der- und Dorffest in Leybucht-
polder versprach viel Spaß für
die ganze Familie. Auf dem
Marktplatz wurden am Sonn-
abend ab 14 Uhr verschiedene
Attraktionen für Jung und Alt
angeboten. Essen, spielen,
schätzen und das alles für
den guten Zweck. Der Erlös
des Festes ging an die Hospiz-
gruppe Norden.
Organisiert wurde das Fest

in diesem Jahr von dem Ver-
ein „Dorfgemeinschaft Ley-
buchtpolder“. Ortsvorsteher
und erster Vorsitzender des
Vereins Gerd Hoffmann lobte
vor allem die Dorfbewohner:
„Der Zusammenhalt ist ge-
waltig.“ Das Fest ist eine Gele-
genheit für die Gemeinschaft
zusammen zu kommen und
zu feiern. Zustande gekom-
men ist das Fest auch durch

viele Spenden, zum Beispiel
die Kuchen von Freiwilligen
oder die Hüpfburg der AWO.
Das Thema in diesem Jahr

war „Spielen wie zu Omas Tie-
den“. Geboten waren Attrakti-

onen wie Teebeutel-Weitwer-
fen, Dosenwerfen, Eierlaufen
oder Nägelhauen. Eigentlich
gedacht um den Kindern
Spiele von früher näherzu-
bringen, brachten sie aber
auch den Erwachsenen jede
Menge Spaß.
Die Kinder er-
hielten am An-
fang eine Karte
auf der alle
Spiele, die aus-
probiert worden
sind abgezeich-
net wurde. Bei einer vollen
Karte erhielten die Kinder
dann einen kleinen Preis. Die
jungen Besucher waren be-
geistert von all den verschie-
denen Angeboten. Besonders
beliebt war zum Beispiel das
Stelzenlaufen und Schmet-
terlingebasteln.
Gut angenommen wurde

in diesem Jahr wieder das
beliebte Schinken-Schätzen.
Gespendet wurde dieser vom
Edeka-Markt in Greetsiel. Ziel
war es, das Gewicht möglichst

genau zu schätzen. Für eine
Spende von einem Euro pro
Tipp konnte man mitmachen.
Wer am Ende des Abends am
besten geraten hat, bekam
den Schinken.
Die Stimmung war von

Anfang an
b e s t e n s .
Doch selbst
als es am
Nachmittag
anfing stark
zu regnen,
konnte dies

die gute Laune der Besu-
cher nicht trüben. Sie rück-
ten einfach näher zusammen
und feierten weiter. Für die
Kinder war der Regen wie
ein nasses Glück von oben.
Nach dem Regenschauer ging
das Fest munter weiter. Am
Abend konnte dann auch
noch Stockbrot gebacken
werden. Anschließend ließen
die Besucher des Kinder- und
Dorffestes den Abend bei Mu-
sik und Tanz in gemütlicher
Atmosphäre ausklingen.

Gute Stimmung trotz wechselhaftenWetters
VERANSTALTUNG Spielen wie zu Omas Tieden – Spiel und Spaß für die ganze Familie

Beim Dorffest in Leybuchtpolder durften auch die Erwachse-
nen noch einmal Kind sein und beim Sackküpfen um die Wette
hopsen.

Das Ei auf dem Löffel ins Ziel
zu bringen, ist nicht so einfach.

Beim Hopeln hatten schon
Oma und Opa als Kinder ihren
Spaß.

www.skn.info
Weitere Bilder
im Internet.

Mit ein wenig Hilfe schafften es auch die kleinen Besucher nach ein paar kräftigen Schlägen den
Nagel im Holz zu versenken. FOTOS: MAASSEN


